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Geleitwort  

Der große Aristoteles resümierte einmal: „Wer die Dinge von Anfang an 
wachsen sieht, wird sie am besten verstehen." In diesem Sinne möchte ich 
auch die Segment-Anatomie betrachtet wissen. Sie ist nur zu verstehen, wenn 
man die embryologischen Vorgänge und Sachverhalte der Metamerie be-
rücksichtigt. 

Das vorliegende ausführliche Werk von Frau Dr. Ingrid Wancura-Kampik 
gibt uns einen Überblick über die Segment-Anatomie, welche die Grundlage 
von Akupunktur, Neuraltherapie und Manualtherapie überhaupt darstellt. 
Das große Verdienst der Autorin besteht darin, dass sie die Eckpunkte der 
Segment-Anatomie gesammelt, gesichtet und dazu ihre 40-jährige Erfahrung 
in der Akupunkturbehandlung eingebracht hat. Dabei hat sie einen großen 
Fundus auch an älterer Literatur zur Segment-Anatomie zu Tage gefördert. 
Natürlich sind manche Erkenntnisse aus der älteren Literatur zu überdenken 
und diskussionswürdig, aber auch zu vervollständigen. Hinzu kommt noch, 
dass sich Literaturstellen in Werken anderer Disziplinen verstreut finden. 
Damit ist die vorliegende Lektüre auch eine Art Nachschlagewerk geworden. 

Dass auch aus der älteren Literatur neue Aspekte für die moderne Morpho-
logie erwachsen, hat mich als Anatom von Anfang an interessiert und mich 
bestärkt, die Autorin in ihrem Bemühen zu begleiten. Die Literatur lehrt uns, 
dass die Altmeister der Segment-Anatomie Grundlegendes erforscht haben, 
das heute noch Gültigkeit hat, leider aber in Vergessenheit geraten ist. 

Bereits 1932 hat der große Neurologe C. S. Sherrington, der sich mit dieser 
Materie beschäftigt hat, dafür den Nobelpreis in Empfang nehmen dürfen. 

Ich wünsche allen Interessierten viel Freude beim Lesen des reich illustrier-
ten Werkes. Mögen Sie dabei erkennen, dass die Kenntnis der segmentalen 
Innervation aus Sicht aller Behandlungen von der Körperoberfläche aus nicht 
mehr wegzudenken ist. 

Prof. Dr. med. Jochen Fanghänel, 
Greifswald im Oktober 2008 
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